
Höri - oder das
Geheimnis
des Erfolgs
lm Mai  und Juni  war beim Schiessverein
Hör i  Hochsaison.  Feldschiessen,  Gruppen-
meisterschaft, Cruppen- und Sektions-
schiessen. . .

Eidgenössisches Feldschiessen 2008

Ende Mai fand das Feldschiessen 2008
statt. Die Schützen des SV Höri erzielten
gute Resultate auf breiter Front, obwohl
für einmal alle mit den Ordonnanzwaffen
schiessen mussten. Bester Feldschütze
2008 des SV Höri ist Albert Meier mit 68
Punkten von maximal  72.  Es fo lgen Fel ix
Schwaninger mi t  68 und Bernhard Rindl is-
bacher mi t  67 Punkten.  Auf  den Rängen 4
und 5 fo lgen d ie beiden lunioren Rico
Schel lenberg und Sandro Maag mi t  ie  66
Punkten.
Obwohl der SV Höri trotz Zwang zu
Ordonnanzwaffen wirklich gut geschossen
hatte, wurde er auf Grund zu weniger
Tei lnehmer/ innen schlecht  k lass ier t ,  denn
der SV Höri musste fast alle Resultate
zählen, während die (eher exotische)
Berechnungsformel anderen Vereinen
sehr viele Streichresultate zugestand.

Gruppenmeisterschaft 2008

In der Cruppenmeisterschaft 2008 ist im
Mai  und luni  e in iges gelaufen.  Dank sehr
guter Vorrundenresultate konnten sich 4
Cruppen des SV Hör i  (3 im Feld A,  1 im
Feld D) für  den Kantonal f ina l  vom 3. l .  Mai
qual i f iz ieren.  2 Cruppen im Feld A und 1
im Feld D nahmen auch am Bezirksfinal
te i l  (Beschränkung auf  maximal  2 Grup-
pen pro Verein pro Feld).
Der Kantonal f ina l  fand wie immer im
Ohrbühl in Winterthur statt. Höri I konnte
sich bereits im ersten Durchgang so klar
absetzen, dass der Sieg schon fast sicher
war.  Die Cruppe erz ie l te  näml ich 960
Punkte (von maximal  1000),  16 Punkte
mehr a ls  d ie nächste Cruppe.  Mi t  959
Punkten im zweiten Durchgang war der
Sieg - mit einem Vorsprung von total 22
Punkten! - definit iv. Damit wurde der SV

Kantonolmeister SV Höri 1 (von links): Reto Nyffenegger, Tobios Roth, Romon Neukom, Kurt Moog, Christof
Carigiet.

Hör i  nach 2002,2004,2006 und 2007
zum fünf ten Mal  Kantonalmeister .
Auch d ie zwei te und dr i t te  Cruppe im Feld
A zeigten ihr  Können.  N/ i t  930 und 940
Punkten bzw. 932 und 938 Punkten er-
rangen s ie punktg le ich den 9.  und 10.
Schlussrang.  Spezie l l  zu erwähnen s ind d ie
Topresul tate von Rico Schel lenberg und
Sonla Moor (beide 193 Punkte im 2.
Durchgang).  Dies bedeutet ,  dass s ich a l le
drei A-Cruppen für die schweizerischen
Hauptrunden qual i f iz ieren konnten!  Die
D-Cruppe schied jedoch aus.
Am Bezirksfinal gewann - wie könnte es
anders sein -  Hör i  1  mi t  1939 Punkten (2
Runden ä 20 Schuss, 5 Schützen pro Crup-
pe) und einem Riesenvorsprung von 33
Punkten vorWal l ise l len.  Embrach und Hör i
2. Die höchsten Resultate stammten von
Kurt  Maag (196 und 199) und Roman
Neukom ( '197 und 196).  lm Feld D re ichte
es mi t  1 304 Punkten (2 Runden ä 15
Schuss, 5 Schützen pro Cruppe) für keine
grossen Sprünge.
Die erste schweizerische Hauptrunde ist
ebenfalls bereits Ceschichte. Die Gruppe
SV Höri 1 erzielte fantastische 974 Punkte.
Die besten Einzelresultate l ieferten Kurt
Maag mi t  198 und Chr is tof  Car ig iet  mi t
197 Punkten.  Damit  erz ie l te  d ie Cruppe
punktgleich mit zwei weiteren Cruppen
das höchste Rundenresultat und oualif izier-
te s ich k lar  für  d ie zwei te Hauotrunde.  Hör i
2 erzielte gute 955 Punkte, unter anderem
dank den 1 95 Punkten von Katharina Schu-
del und den 192 Punkten von Roger
Blösch. Höri 2 hatte jedoch Lospech und
schied als Dritte aus. ln über der Hälfte aller
Zulosungen reichten 955 Punkte für ein

Weiterkommen. Auch die 943 Punkte von
Höri 3 reichten nicht für die nächste Runde.
Erwähnenswert sind aber sicher die Resul-
tate von Sandro Maag (Junior ,  194)  und
Claudio Mares (192 Punkte) .
Für die erste Cruppe steht nun die zweite
Hauotrunde an.  Gut  Schuss!

Kurz notiert

In der Schweizer Sektionsmeisterschaft hat
der  SV Hör i  d ie erste Runde mi t  e inem Sek-
tionsresultat von 99.070 Punkten abge-
schlossen.  Dank Bete i l igungszuschlag war
ein so hohes Resul tat  mögl ich,  obwohl  d ie

"bre i te Spi tze" ,  d ie Hör i  im Al lgemeinen
so stark macht. diesmal fehlte. Damit ist
die Qualif ikation für die zweite Runde si-
cner .
Am Dübischiessen zeigte der SV Höri ein-
mal  mehr seine Stärke.  Die höchsten Re-
sultate stammen von Rico Schellenberg
(unior ,  99) ,  Kur t  Maag und Kathar ina
Schudel (fe 98 Punkte). Der SV Höri ge-
wann somit  zum v ier ten Mal  in  Folge den
Sektionswettkamof .
Beim Fyraabigschiessen gewann Höri 2 vor
Höri 1 den Cruppenwettkampf. Beide
Cruppen erzielten ein Total von 7'l 7 Punk-
ten, Höri 2 entschied das interne Duell
dank höherem Einzel resul tat  für  s ich.

Denkmal in der Schützenzeitung

Am 9. Mai veröffentl ichte "Schiessen
Schweizo einen Artikel, mit dem die Zei-
tung dem SV Höri ein Denkmal setzte.

"Hör i  
-  oder  das Ceheimnis des Er fo lgs"

titelte der Artikel. Er ist - wie auch weitere
Infos - zu finden unter \,vww.svhoeri.ch,
News.


